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Vertrauen in Gemeindepolitik 
und Bürgermeister ist weiterhin 
hoch
Eine aktuelle Umfrage zeigt, dass 
die Vertrauenswerte in die Bürger-
meisterinnen und Bürgermeister 
und in die politische Gemeinde-
ebene weiterhin auf einem stabilen 
hohen Niveau liegen.

Intensive Arbeiten im Bereich 
Klimaschutz und Energie

In Altenberg ist im Bereich Umwelt, 
Klimaschutz und Energie Vieles in 
Aufbereitung und Umsetzung. Vor 
allem in den letzten Wochen haben 
hier vielfältige Aktiviäten stattge-
funden.

Neues aus der Praxis

In dieser Ausgabe unserer Gemein-
dezeitung erhalten Sie neue Infos 
aus dem Gesundheitsbereich bzw.  
der medizinischen Versorgung. Vo-
raussichtlich ab 1. Juli ist der Haus-
ärztliche Notdienst HÄND verfügbar.
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Frühlingserwachen in Altenberg
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Mit freundlichen Grüßen                                                                                                                                           

       Ihr Bürgermeister                                                                                                                                    
Michael Hammer

In den letz-
ten Wochen 
war  w ieder 

viel los in un-
serer Gemein-
de. Besondere 
Anstrengungen 

wurden im Bereich 
von Umwelt, Klima-

schutz und Energie getroffen. Zum 
einen beschloss der Gemeinderat 
die Teilnahme an einem weiteren 
Aktionsprogramm zur Biodiversität, 
nämlich die Aktion „Natur im Gar-
ten“. Altenberg ist auch eine der 
ersten Gemeinden österreichweit 
die eine eigene Klimastrategie ent-
wickelt. Ziel dabei ist es, dass wir 
sinnvolle Maßnahmen auf Gemein-
deebene konsequent umsetzen. 
Hier wurde in den letzten Monaten 
sehr viel erarbeitet und wurden die 
Ergebnisse nun im Rahmen einer 2. 
Bürgerbeteiligungs-Veranstaltung 
vorgestellt. Nun wird die Strategie 
finalisiert und noch vor dem Som-
mer im Gemeinderat beschlossen, 
damit die Umsetzung beginnen 
kann.

Besonders erfreulich war 
das große Interesse 
an der Informations-
Veranstaltung und hin-
sichtlich der Teilnahme 
an der Gründung einer 
Erneuerbaren Energie-
gemeinschaft (EEG) in Al-
tenberg. Hier hat man deutlich 
gesehen, wie groß das Interesse an 
einer nachhaltigen Energiewende 
ist und dass viele Bürgerinnen und 
Bürger bereit sind erneuerbare 
Energie zu produzieren und auch 
lokal zu verbrauchen. Dieses inno-
vative Projekt soll in den nächsten 
Wochen in die Umsetzung gelangen 
und ein wichtiger Meilenstein bei 
der Erreichung unserer Energiezie-
le sein. Auch die Umsetzung des 
Biomasse-Nahwärmeheizwerks II 
geht zügig voran und wird bereits in 
nächster Zeit in Betrieb gehen und 
ist ein Meilenstein im Ausbau von 
nachhaltiger Erneuerbarer Energie 
und bringt eine deutliche Reduktion 
von fossilem Öl und Gas in unserer 
Gemeinde.

Liebe Altenbergerinnen und Altenberger!

Bericht des Bürgermeisters

Ein Thema darf ich in dieser Zeitung 
auch erwähnen, da es in den letzten 
Wochen stärkere mediale Aufmerk-
samkeit erhalten hat. Nämlich die 
Sichtweise der Bürgerinnen und 
Bürger auf die politische Ebene 
der Gemeinde und die Arbeit der 
Bürgermeisterinnen und Bürger-
meister. 

Zum einen hat der österreichische 
Gemeindebund dazu eine Studie in 
Auftrag gegeben, die für die Arbeit 
der Gemeinden ein durchaus sehr 
positives Zeugnis bringt. Einige 
Aussagen dazu dürfen wir Ihnen in 
dieser Zeitung präsentieren. Zum 
anderen wurde im Rahmen einer 
ORF-Dokumentation am 12. April 
unter dem Titel „Bürgermeister – 
Vom Ortskaiser zum Buhmann“ 
umfassend die Anforderungen an 
die Gemeindepolitik beleuchtet. 
Auch hier wurde das Vertrauen der 
Bürgerinnen und Bürger in die Ar-
beit der Gemeinden untermauert. 
Als Gemeindepolitik und Verwaltung 

freuen wir uns über die 
grundsätzlich positive 

Beurteilung der Ar-
beit der Gemein-
den und bemühen 
uns laufend diesem 
Vertrauen auch ge-
recht zu werden.

In den nächsten Wo-
chen werden auch um-

fassende Infrastrukturmaß-
nahmen im Bereich Kanalsanierung, 
Wasserleitungsausbau und – sanie-
rung, Straßenbau und Gehsteig- 
und Gehwegebau umgesetzt.

Ich wünsche Ihnen einen schönen 
Frühling und alles Gute.
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Weitere Beschlüsse:
•	 Videotechnik für Gemeinde-

Sitzungssaal
•	 Beschlüsse für Spielplatz 

Oberbairing
•	 Ankauf eines E-Fahrzeuges 

für Gemeindebauhof
•	 Ankauf Salz- und Split-

Streugerät für Winterdienst
•	 Grundsatzbeschluss Flä-

chenwidmung und Bebau-
ung Ortszentrum

•	 Teilnahme am Oö. Aktions-
programm Leerstandsmobi-
lisierung

•	 Kenntnisnahme positive 
Prüfberichte der BH und des 
Prüfungsausschusses

Aktuelle Projekte und Maßnahmen – 
Beschlüsse im Gemeinderat
Anbei erhalten sie einen Überblick über die wichtigsten Beschlüsse der letzten 
Gemeinderatssitzung am 28. März 2023.

Rechnungsabschluss 
2022 - Überschuss 
von 500.000 Euro
Der Rechnungsabschluss 2022 
liegt vor und die Gemeinde hat 
sehr sparsam und wirtschaftlich 
gearbeitet. Insgesamt konnte 
ein Überschuss von 500.000 
Euro erzielt werden, welcher 
als Rücklage gebildet wird. Der 
allgemeine Rücklagenstand be-
trägt damit rd. 1 Mio.€. 

Auftragsvergaben und 
Vereinbarungen für 
Straßenbau und Geh-
steige und Gehwege
Im Gemeinderat wurden die 
Aufträge für die Projekte Geh-
steig Niederbairinger Straße, 
Gehweg Hochstraße, Sanierung 
Hochstraße und Mesnerweg., 
etc. beschlossen.

Erweiterung/Sanierung 
Wasser- und Kanalnetz
Es wurden Erweiterungen bzw. 
Sanierungen des Kanal- und 
Wassernetzes beschlossen. Zu-
dem wurde ein größeres Ka-
nalsanierungsprojekt beschlos-
sen.

Beitritt Aktion „Natur im 
Garten“
Altenberg ist eine Natur- und 
umweltfreundliche Gemeinde, 
und auch Bienenfreundliche 
Gemeinde. Der Gemeinderat hat 
nun auch den Beitritt zur Initiati-
ve „Natur im Garten“ des Landes 
Oberösterreich beschlossen.

Feuerwehr- Pflichtbereichs-
kommandant und Stellver-
treter
Im Gemeinderat wurde die 
Ernennung von Markus Hofer 
zum Pflichtbereichskomman-
danten und Manfred Leitner 
als Stellvertreter 
beschlossen.

Sitzungen des Gemeinderates 
Onlineübertragungen
Di, 16.05.2023 jeweils um 19:30 Uhr
Di, 27.06.2023
Di, 26.09.2023
Di, 07.11.2023
Di, 12.12.2023	 	

Unter folgendem Link können Sie an der Gemeinderatssitzung teilnehmen 
https://altenberg.webex.com/meet/gemeinderat
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„Die Umfrageergebnisse zeigen uns 
klar und deutlich: Wo Politik greifbar 
wird, wo die Bürger spüren, dass sie 
und ihre Anliegen ernst genommen 
werden, gibt es hohe und stabile 
Vertrauenswerte“, erklärt Gemein-
debund-Präsident Bürgermeister 
Alfred Riedl.

Zu den Umfrageergebnissen im 
Detail: Die Umfrage wurde von 
Demox Research im Auftrag des 
Österreichischen Gemeindebundes 
im Zeitraum 30. Jänner bis 1. Feb-
ruar 2023 mit einer Stichprobe von 
1.000 Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern durchgeführt. Im Jänner 2023 
vertrauten insgesamt 53 Prozent 
der Österreicherinnen und Österrei-
cher ihren Bürgermeisterinnen und 
Bürgermeistern (Anm.: 13 Prozent 
vertrauen „voll und ganz“ und 40 
Prozent „überwiegend“). Betrach-
tet man die Umfrage-Ergebnisse 
ohne die Stadt Wien, so vertrauen 
57 Prozent der Österreicher (ohne 
Wien) ihren Bürgermeistern. Zum 
Vergleich: Im Juni 2022 lag die 
Vertrauensrate bei insgesamt 56 
Prozent (Anm.: 14 Prozent „voll 
und ganz“ und 42 Prozent „über-
wiegend“). „Der politische Wind, 
die vielen politischen Streitereien 
auf Bundesebene färben sicherlich 
auch auf die politische Stimmung in 
den Gemeinden ab. Dennoch wissen 
die Landsleute, dass die Kommu-
nalpolitikerinnen und Kommunal-
politiker ihr direktes Lebensumfeld 
managen. Nur, wer sich der Sorgen 
und Probleme der Menschen an-
nimmt, wird auch gewählt“, betont 
Gemeindebund-Präsident Riedl.

„Die Vertrauensumfrage bestätigt 
die wichtige Rolle der Gemeinden 
in der Lebensrealität der Menschen. 
Auf unseren Schultern lasten viele 
Herausforderungen, vom Ausbau 
der Kinderbetreuung über die 
Energiewende oder die Daseinsvor-

sorge: Die Aufgaben werden jedes 
Jahr mehr und daher brauchen die 
Gemeinden auch die nötige finanzi-
elle Ausstattung. Daher mein Appell 

Vertrauen in Gemeindepolitik und 
Bürgermeister ist weiterhin hoch
Eine aktuelle Umfrage von Demox Research im Auftrag des Österreichischen 
Gemeindebundes, welche am 28. Februar 2023 vorgestellt wurde zeigt, dass 
die Vertrauenswerte in die Bürgermeisterinnen und Bürgermeister und in die 
politische Gemeindeebene weiterhin auf einem stabilen hohen Niveau liegen.

an Bund und Länder: Wer die Kom-
munen stärkt, schafft Vertrauen“, 
so Gemeindebund-Präsident Alfred 
Riedl abschließend.

7 %

15 %
25 %

40 %

13 %

Vertrauen in Bürgermeister
G01. Im Folgenden sind einige Institutionen angeführt. 
Bitte geben Sie an, inwieweit Sie persönlich jedem 
dieser Institutionen vertrauen.

3

weniger

voll und 
ganz

überhaupt 
nicht

überwiegend

weiß nicht/  
keine Angabe
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Vertrauen in Bürgermeister 
nach Altersgruppen

G01. Im Folgenden sind einige Institutionen angeführt. 
Bitte geben Sie an, inwieweit Sie persönlich jedem 
dieser Institutionen vertrauen.
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BIS 30 JAHRE
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45 - 59 JAHRE

ÜBER 60 JAHRE 14

17

15

14

15

23

23

28

25

25

6

6

7

7

7

43
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36
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voll und ganz überwiegend weiß nicht/keine Angabe weniger überhaupt nicht

überhaupt nichtvoll und ganz
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23 %

9 %

9 %

19 %

40 %

Vertrauen politische Ebene
G02a. Und wenn Sie an die konkreten politischen 
Ebenen Gemeinde, Bundesland, Bund, Europäische 
Union denken: wem vertrauen Sie hiervon am meisten?

9

Bundes-
politik

Gemeinde-
politik

EU-Politik

Landespolitik

weiß nicht/  
keine Angabe
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Ca. 30.000 Einwohner/innen 
in den Gemeinden Alberndorf 
in der Riedmark, Hagenberg 

im Mühlkreis, Altenberg bei Linz, 
Gallneukirchen, Engerwitzdorf und 
Katsdorf profitieren vom neuen On-
Demand-Angebot von Postbus.

Bequem ans Ziel
Das Postbus Shuttle fährt etwa 
500 Haltepunkte in den sechs Ge-
meinden an, die fußläufig in max. 
300m erreichbar sind. Entspannt 
und individuell zum Arzt, zur Bank, 
zum Friseur, ins Lieblingslokal oder 
zum Bahnhof. Die Fahrten sind 
einfach und bequem mittels Post-
bus Shuttle-App buchbar. Im lau-
fenden Betrieb wird weitere lokale 
Infrastruktur (Dienstleistungs- und 
Gastronomiebetriebe) für die Bu-
chungsmöglichkeit eingebunden.

Unlängst wurde das Projekt ge-
meinsam von allen Gemeinden 
der Öffentlichkeit und der Presse 
vorgestellt und eine erste Bilanz ge-

zogen, die sehr erfreulich ausfällt. 
In Altenberg wurden im März 2023 
bereits 182 Fahrten gebucht.

Postbus-Shuttle entwickelt sich sehr gut
Seit 1. Dezember 2022 ist das Postbus Shuttle in der Region Gusental/Aisttal - 
als echt sinnvolle Alternative zum Privat-Pkw - in Betrieb. 

In den letzten Tagen wurden in Altenberg 
die Hinweis-Tafeln bei den Haltepunkten 

aufgestellt.

Autor: Bgm. Michael Hammer
Fotocredit: ÖBB Klaus Baumgartner

Von links nach rechts: Alfred Loidl (Vorstand bei Österreichische Postbus AG), Martin Tanzer (Bgm. Alberndorf), 
Herbert Fürst (Bgm. Engerwitzdorf), Wolfgang Greil (Bgm. Katsdorf), Sepp Wall-Strasser (Bgm. Gallneukirchen), 

Michael Hammer (Bgm. Altenberg), David Bergsmann (Bgm. Hagenberg), Katrin Solic (Projektmanagerin Gusental/Aisttal), 
Hubert Zamut (Regionalmanager Regionales Mobilitätsmanagement OÖ) 
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Schwimmbadbefüllung
Wasser ist ein wertvolles Gut und es sollte bitte 
sorgsam damit umgegangen werden.

Da das, in den letzten Jahren, 
angewandte System zur Ko-
ordinierung der Befüllung 

von Schwimmbäder sehr gut funk-
tioniert hat, wird auch in diesem 
Jahr wieder versucht, dieses relativ 
einfache System weiterzuführen.
Es wird von Seiten der Marktge-
meinde Altenberg wiederum er-
sucht, dass sich jede/r Schwimm-
badbesitzerIn, vor der Füllung des 
Schwimmbades, einen Termin mit 
den zuständigen Mitarbeitern am 
Bauhof der Marktgemeinde ver-
einbart.
Denn nur so kann gewährleistet 
werden, dass die Wasserversor-
gung auch an Tagen des extremen 
Mehrverbrauches aufrechterhalten 
bleibt.

Die Marktgemeinde Altenberg be-
dankt sich bei jenen Bürgern, die 
in den letzten Jahren schon diesem 
Ersuchen nachgekommen sind und 
auch bei allen, welche sich ab jetzt 
zu dieser Vorgangsweise entschlie-
ßen.

Wenn dieses System auch weiterhin 
funktioniert, sieht sich die Markge-
meinde auch nicht gezwungen eine 
eigene Gebühr für Schwimmbadbe-
sitzer einzuführen.
Zu berücksichtigen ist, dass jedes 
Mitglied des Fernwasserverbandes 
Mühlviertel, bei Überschreitung der 
maximalen Tagesspitzenmenge eine 
Strafgebühr an diesen entrichten 
muss.

Telefonnummer:

Bauhofleiter 
Gerald Gschwandtner 
+43 688 83198938

oder per Mail an
gerald.gschwandtner
@altenberg.at

Autor: Gerald Gschwandtner

Dies umfasst eine Sanierung 
und Erweiterung des Was-
serversorgungsnetzes und 

ein großes Kanalsanierungsprojekt 
im Umfang von rd. 1,2 Mio.€, wo 
im überwiegenden Teil des Ent-
sorgungsbereichs Altenberg der 
Kanal saniert und auf modernste 

Erweiterung und Sanierung Wassernetz

Standards gebracht wird. Dies ist 
auch notwendig, da wir immer 
wieder aufgrund des Alters der Lei-
tungen Rohrbrüche zu verzeichnen 
haben. Dies war unlängst z.B. im 
Bereich Willersdorf wieder der Fall.
Bei dieser Gelegenheit möchten wir 
auch festhalten, welch tolle Arbeit 

unsere Mitarbeiter im Gemeinde-
bauhof leisten. Es wurde bei diesem 
Schaden umgehend mit der Behe-
bung begonnen, die Arbeiten dau-
erten dann bis in die Abendstunden 
an, bis schlussendlich am Abend das 
Leck behoben war.
Danke für Eure Super-Arbeit!

In der Marktgemeinde Altenberg ist derzeit eine Infrastrukturoffensive im Gange, 
wo beträchtlich in den Infrastrukturausbau investiert wird. 

Autor: Bgm Michael Hammer

Die Marktgemeinde Altenberg ist 
in den letzten Jahren einer solchen 
Strafzahlung jeweils knapp ent-
gangen.
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Umstellung der Hauswasserzähler Autor: Gerald Gschwandtner

Bisher wurden herkömmli-
che, mechanisch betriebene 
Hauswasserzähler eingebaut. 

Diese hatten bzw. haben eine 
Eichgültigkeitsdauer von 5 Jahren. 
Nach diesem Zeitraum sind die-
se turnusmäßig auszubauen und 
durch neue zu ersetzen. Pro Jahr 
werden im Versorgungsgebiet der 
Marktgemeinde Altenberg ca. 300 
Wasserzähler ausgewechselt. Seit 
Jänner 2023 werden nun digitale 
Ultraschallwasserzähler mit Zähler-
fernauslesung verwendet.

Die Gründe für die Umstellung 
möchten wir Ihnen gerne im 
Folgenden erläutern:

•	 Neue Technologie /Gene-
ration

Wasserzähler der neuen Generation 
messen den Durchfluss nicht mehr 
mittels Flügelrad im Wasserstrom, 
sondern durch Ultraschalltechno-
logie. 

•	 Wasserverluste in Kunden-
anlagen können mitgeteilt 
werden

Ein Wasserverlust durch Undich-
tigkeiten in der Anlage des Kun-
den, wird bwz. kann durch einer 
Alarmmeldung festgestellt und 
behoben werden. Natürlich kann 
der Verbrauch/Zählerstand direkt 
am Zähler (LCD-Anzeige) abgelesen 
werden.

•	 Eichgültigkeit von 6 auf bis 
zu 15 Jahren erhöht

Aufgrund der hochwertigen Qualität 
des neuen Zählers (Ultraschall-
Messprinzip, keine beweglichen 
Teile, kein Verschleiß) kann auf 
mindestens einen Zählerwechsel 
verzichtet werden. Die Eichgültig-
keitsdauer kann über ein von den 
Eichbehörden vorgegebenes Ver-
fahren (=Stichprobenverfahren) 
verlängert werden. 

•	 Die turnusmäßige Ablesung 
der Zähler erfolgt über Funk 
außerhalb des Gebäudes

Die bisherige nicht mehr zeitgemä-
ße direkte Ablesemethode unserer 
rund 1.400 im Versorgungsnetz 
eingebauten Zähler ist durch einen 
enorm arbeits- und kostenaufwän-
digen Ablauf gekennzeichnet. Mit 
der Möglichkeit, die Verbrauchs-
daten außerhalb des Gebäudes 
im „Vorbeigehen„ stichtagsgenau 
auszulesen und direkt in unser 
Abrechnungssystem einzuspielen, 
spart sich die Marktgemeinde nicht 
nur Zeit, sondern auch erhebliche 
Kosten. Gleichzeitig wird das Ab-
leseverfahren für die Abnehmer 
wesentlich vereinfacht. 

Nachlesungen von falsch gemelde-
ten Zählerdaten entfallen ebenso 
wie Schätzungen von nicht fristge-
mäß gemeldeten Zählerständen. 
Die Abrechnungsbescheide können 
dadurch einfacher, genauer und 
schneller erstellt werden. 

Die Funkübertragung umfasst nicht 
den kompletten Speicher des Zäh-
lers, sondern nur abrechnungs-
relevante Daten: momentaner 
Zählerstand, Zählernummer, Stich-
tagswert für die Abrechnung und 
Alarm- bzw. Fehlermeldungen. Es 
werden keine personenbezogenen 
Daten des Abnehmers übertragen. 
Die Übertragung des Verbrauchs 
je Zähler erfolgt entsprechend der 
BSI-Richtlinie verschlüsselt. 

Es können nur dazu vorgesehe-
ne Lesegeräte zur Auslesung der 
Zähler verwendet werden, die den 
benötigen Schlüssel zu dem pas-
senden Zähler haben. Dies gewähr-
leistet eine höchstmögliche Daten-
sicherheit bei der Funkübertragung.

•	 Rückschlüsse auf Ihr tägli-
ches Verbrauchsverhalten 
sind damit nicht möglich.

Durch die optimierte und zukunfts-
orientierte Umstellung sehen wir 
langfristig eine sinnvolle und kun-
denfreundliche Lösung auch in 
Bezug auf die Ablesung. Deshalb 
freuen wir uns, mit Ihnen gemein-
sam diesen Weg zu gehen.

Bei Fragen sind wir gerne für Sie da.

Von mechanischen Flügelradzählern auf digitale Ultraschallzähler mit 
Zählerfernauslesung

Telefonnummer:

Lehner Alexander 
Wasserwart
	
+43 688 83198924
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Intensive Arbeiten im Bereich 
Klimaschutz und Energie
In Altenberg ist im Bereich Umwelt, Klimaschutz und Energie Vieles in 
Aufbereitung und Umsetzung. Vor allem in den letzten Wochen haben hier 
vielfältige Aktiviäten stattgefunden. Hier ein kleiner Überblick:

Altenberg erarbeitet als eine der ersten Gemeinden Österreichs eine eigene Klimastrategie. In den letzten 
Monaten wurde hier schon sehr viel erarbeitet. Vor kurzer Zeit wurden die Ergebnisse im Rahmen der 2. 
Bürgerbeteiligungsveranstaltung vorgestellt und diskutiert. Die entsprechenden Rückmeldungen werden 

nun von der Klima-Steuerungsgruppe beraten und in die Endfassung eingearbeitet. Ziel ist es die Strategie bis 
zum Sommer zu finalisieren und im Gemeinderat zu beschließen und nach der Beschlussfassung im Gemein-
derat der Öffentlichkeit vorzustellen.

2. Bürgerbeteiligungsveranstaltung „Klimastrategie für Altenberg“

Errichtung Biomasse-
Nahwärmeanlage 
schreitet zügig voran

Sehr zügig voran gehen die 
Bau- und Installationsar-
beiten für das Altenberger 

Biomasse-Nahwärmeprojekt 2. Die 
Gebäudeteile sind fertig errichtet 
und nun werden die Installationsar-
beiten durchgeführt. Bereits in den 
nächsten Monaten wird die Heizung 
in Betrieb genommen werden.

Klimastrategie für Altenberg - Bürgerbeteiligungs-Veranstaltung
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Informationsveranstaltung Erneuerbare Energiegemeinschaft

Auf sehr großes Interesse ist 
unlängst die Informations-
veranstaltung zur Gründung 

einer Erneuerbaren Energiegemein-
schaft (EEG) in Altenberg gestoßen. 
Über 80 Interessierte kamen ins 
Gemeindezentrum.

In den nächsten Wochen und 
Monaten sollen nun die Details 
ausgearbeitet werden und die EEG 
gegründet und den Betrieb aufge-
nommen werden. Möglicherweise 
auch in Kooperation innerhalb mit 
anderen Gemeinden innerhalb eines 
Umspannungswerk-Bereichs.

Diese Energiegemeinschaft bietet 
der Bevölkerung die Möglichkeit, 
Ökostrom gemeinsam zu produzie-
ren und intelligent zu verbrauchen. 

Mit der Gründung einer Energie-
gemeinschaft leisten wir darüber 
hinaus einen wesentlichen Beitrag 

Infoveranstaltung "Erneuerbare Energiegemeinschaft"

zum Klimaschutz. Einig war man 
sich auch, dass man hier gemein-
sam auf Innovationen setzen wird.

Interessenten 
für die Energie-

gemeinschaften können 
sich unter der email 

EEG.altenberg@gmail.com 
jederzeit melden.
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Wir bieten gesundheitsbewusste Gerichte an:

Wir führen die Auszeichnung

Wir führen die Auszeichnung

GESUNDE KÜCHE
GESUNDE KÜCHE

der Abteilung Gesundheit
der Abteilung Gesundheit

des Amtes der Oö. Landesregierung

des Amtes der Oö. Landesregierung

Lebensmittelvielfalt mit täglichem Angebot  
von Gemüse / Salat / Obst.

Die Verwendung von Pflanzenölen ist Standard.

Auf die sparsame Verwendung von Fett und Zucker wird  
bei den Rezepturen geachtet.

Saisonale sowie regionale Produkte 
werden bevorzugt eingesetzt.

www.gesundes-oberoesterreich.at

Gezielter Einsatz von Vollkornprodukten, Milch und Milch-
produkten, Hülsenfrüchten, Nüssen / Samen und Fisch.

©
M

ar
a 

Ze
m

ga
lie

te
 - 

st
oc

k.
ad

ob
e.

co
m

; ©
sp

ira
l m

ed
ia

 - 
st

oc
k.

ad
ob

e.
co

m

Wir bieten gesundheitsbewusste Gerichte an:

Wir führen die Auszeichnung

Wir führen die Auszeichnung

GESUNDE KÜCHE
GESUNDE KÜCHE

der Abteilung Gesundheit
der Abteilung Gesundheit

des Amtes der Oö. Landesregierung

des Amtes der Oö. Landesregierung

Lebensmittelvielfalt mit täglichem Angebot  
von Gemüse / Salat / Obst.

Die Verwendung von Pflanzenölen ist Standard.

Auf die sparsame Verwendung von Fett und Zucker wird  
bei den Rezepturen geachtet.

Saisonale sowie regionale Produkte 
werden bevorzugt eingesetzt.

www.gesundes-oberoesterreich.at

Gezielter Einsatz von Vollkornprodukten, Milch und Milch-
produkten, Hülsenfrüchten, Nüssen / Samen und Fisch.

©
M

ar
a 

Ze
m

ga
lie

te
 - 

st
oc

k.
ad

ob
e.

co
m

; ©
sp

ira
l m

ed
ia

 - 
st

oc
k.

ad
ob

e.
co

m

Altenberg is(s)t gesunde Schulküche

Weitere Rezepte sowie Infos 
und Tipps fi nden Sie auf 
www.gesundes-oberoesterreich.at

Rucolacremesuppe
Zutaten: 4 Portionen

150 g Rucola
1 EL Rapsöl
40 g Haferfl ocken
800 ml Gemüsesuppe
60 g Zwiebel
50 g Karotten
50 g Sellerie
20 g Sauerrahm
Zitronensaft, Salz, Pfeff er, Muskat

Zubereitung:

Zwiebel und Gemüse klein würfelig schneiden, 
in etwas Öl anschwitzen, Haferfl ocken zuge-
ben und mit Gemüsesuppe aufgießen und ca. 
10 min leicht köcheln lassen, dann den Rucola 
beifügen und aufkochen lassen. 
Mit dem Stabmixer pürieren und mit etwas
verquirltem Sauerrahm und den Gewürzen 
abschmecken.

Die Suppenbasis lässt sich gut vorbereiten und im Kühlschrank aufbewahren. Den Rucola 

erst frisch beifügen und die Suppe nach Rezept fertig stellen. Auch andere Kräuter wie 

Petersilie, Schnittlauch oder junge frisch gepfl ückte Blätter der Brennnessel eignen sich 

gut für diese schmackhafte gesunde Suppe.
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Ich gratuliere zur Auszeichnung 
der Gesunden Küche des Landes 
OÖ. Es wird auf die ernährungs-

physiologische Qualität, Regionali-
tät und Saisonalität geachtet. Die 
Mahlzeiten sollen abwechslungs-
reich, ausgewogen und dem alter-
sentsprechenden Bedarf angepasst 
sein. Eine große Herausforderung, 
wenn man bedenkt, dass unsere 
Schulküche Kinder von der Krabbel-
stube bis zur Mittelschule bekocht. 

Im Rahmen der internationalen 
Health Behaviour in School-aged 
Children (HBSC)-Studie werden 
alle vier Jahre Informationen zur 
Gesundheit und zum Gesundheits-
verhalten von österreichischen 
Schülerinnen und Schülern erho-
ben.  Weniger als die Hälfte der 
österreichischen SchülerInnen 
essen täglich Obst. Gemüse wird 
überhaupt nur von 31% der Schü-

lerInnen täglich konsumiert. Süßes 
konsumieren 28% täglich und wei-
tere 40-50% mehrmals wöchent-
lich. Süße Limonaden trinken 16% 
der SchülerInnen täglich.

Eine gesunde Ernährungsweise 
fördert die Konzentration, ver-
hindert Übergewicht, stärkt das 
Immunsystem und steigert das 
Wohlbefinden. Je früher wir begin-
nen, die Ernährung unserer Kinder 
zu verbessern, desto eher können 
wir zudem Krankheiten vorbeugen, 
die Gesundheit erhalten und somit 
die Lebensqualität bis ins hohe Alter 
beeinflussen. 

Doch wie erreichen wir eine bes-
sere Ernährung unserer Kinder? 
Es ist wichtig, wesentliche Rah-
menbedingungen zu schaffen, die 
ein optimales Ernährungsverhalten 
erleichtern. 

Die Gemeinschaftsverpflegung im 
generellen und bei uns im speziel-
len die Schulküche, spielt hier eine 
Schlüsselrolle. Gesunde Mahlzeiten 
müssen schnell verfügbar sein und 
schmecken. Unsere Kinder bekom-
men zudem die Möglichkeit, Neues 
zu probieren und andere Speisen 
kennen zu lernen. Eine prägende 
Rolle spielen aber natürlich auch 
Bezugspersonen und das soziale 
Umfeld.  

Ernährung ist Gewohnheit, wir es-
sen großteils, wie wir es vorgelebt 
bekommen bzw. werden die Vorlie-
ben natürlich auch von Vorbildern 
und MitschülerInnen beeinflusst. 
Gerade deshalb ist es aus Sicht von 
Experten so wichtig, in der Schule 
ein Zeichen zu setzen und früh 
mit einer gesunden Ernährung zu 
beginnen.

Autorin: Katrin Bachinger

Die Wichtigkeit einer ausgewogenen Ernährung ist 
wissenschaftlich unumstritten. Deshalb hat sich das Team rund um die 
Schulküche dazu entschlossen, einen wichtigen Beitrag hierfür zu leisten.

Weitere Rezepte sowie Infos 
und Tipps fi nden Sie auf 
www.gesundes-oberoesterreich.at
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Liebe Altenbergerin, lieber Altenberger,

Neues aus der Praxis

in dieser Ausgabe unserer Ge-
meindezeitung möchte ich die 
Gelegenheit nutzen, Sie über 

Änderungen bzw. Neuerungen be-
treffs unsere Gruppenpraxis bzw.  
die medizinische Versorgung zu 
informieren.

Stecken der e-card für ärztliche 
Leistungen alle 3 Monate erfor-
derlich:
Für die Ausstellung eines 
e-Rezeptes ist das Stecken der 
e-card alle 90 Tage, d.h. zumin-
dest einmal pro Quartal, nötig.

Oder anders gesagt: e-Rezepte für 
einen Monatsbedarf von Dauerme-
dikamenten können bei uns zwei-
mal per Anrufbeantworter bestellt 
werden, beim dritten Mal ist ein 
persönliches Vorbeikommen mit 
e-card nötig.

Diese Regel gilt österreichweit für 
alle Versicherten und hat den Sinn, 
reine „Bestellmedizin“ ohne jeden 
persönlichen Kontakt zu verhindern. 
Auch als Arzt kann ich auf Patien-
tendaten, die nicht direkt in der 
Ordination gespeichert sind, nach 
dieser Frist aus Datenschutzgrün-
den nicht mehr zugreifen.

Falls Patienten von anderen Ärzten 
oder im Krankenhaus neue Medi-
kamente verschrieben bekommen 
oder die Dosierung von bestehen-
den verändert wird, erfahre ich das 
als Hausarzt zumeist nicht. Daher 
ist es nötig, regelmäßig die Medi-
kation und deren Wirkung – und 
ggf. auch Nebenwirkungen – zu 
besprechen. Manchmal ist es auch 
möglich, Medikamente zu reduzie-
ren oder ganz abzusetzen.

Auch wenn es leider gelegentlich 
vorkommt, dass manche es nicht 
einsehen oder verstehen wollen: 
eine Arztpraxis ist kein Bestell-
service wie Amazon, und rezept-
pflichtige Medikamente sind keine 
freien Handelswaren. Nicht umsonst 
steht auf dem Rezept neben dem 

Namen des Patienten auch der des 
verschreibenden Arztes, der dafür 
verantwortlich und haftbar ist.

Hausärztlicher 
Notdienst (HÄND) neu:

Ab voraussichtlich 1. Juli ist 
der HÄND in Oberösterreich 
bis 23 Uhr verfügbar.

Dies ist in den anderen Bundeslän-
dern schon immer so gewesen und 
funktioniert auch problemlos.

Ihr/Euer 
Gemeindearzt,

Thomas 
Pachinger

e-Rezepte:

Als Hausarzt sehe ich meine we-
sentliche Aufgabe in der Tagesver-
sorgung vom Menschen mit akuten 
und chronischen Erkrankungen in 
unserer Gemeinde. 
Künftig stehen wir Allgemeinmedizi-
ner mit Kassenvertrag verpflichtend 
zusätzlich zu unserer Arbeit bis 23 
Uhr bereit, Patienten bei akuten 
Beschwerden zu versorgen. Das 
sollte eigentlich ausreichend sein, 
denn es stellt sich die Frage, welche 
Anliegen so dringend sein können, 
dass ein Hausarzt um drei in der 

Früh ausrücken muss, vor allem 
wenn am nächsten Tag wieder eine 
volle Ordination wartet.
Erfahrungsgemäß handelt es sich 
zumeist um Beschwerden, die 
durchaus am nächsten Tag behan-
delt werden können. Falls es sich 
um einen echten medizinischen 
Notfall handelt, werde ich diesen als 
Hausarzt vermutlich auch nicht vor 
Ort beheben können, sondern in ein 
Krankenhaus weiterleiten. 

Letztendlich schafft die Realität 
Fakten. Wenn es immer mehr unbe-
setzte Kassenstellen - übrigens die 
meisten in Oberösterreich - gibt, ist 
es nicht möglich, neben der über-
bordenden Tagesarbeit auch noch 
eine Rund-um-die-Uhr Versorgung 
anzubieten. Und wenn die groß 
angekündigte Erhöhung der Kas-
sentarife bei weitem nicht einmal 
die Inflation abdeckt, ist fraglich, 
ob das für junge Kolleginnen und 
Kollegen die Übernahme einer Ver-
tragsarztstelle attraktiver macht.

Lehrpraktikantin ab 
1. Juli 23:

Ab Jahresmitte wird Frau Dr. 
Magdalena Reiter für ein 
halbes Jahr in unserer Ordi-

nation mitarbeiten und ihre Ausbil-
dung zur Ärztin für Allgemeinme-
dizin dabei abschließen. Dr. Reiter 
stammt aus Engerwitzdorf, sie hat 
in Graz Humanmedizin studiert und 
ihre bisherige berufliche Laufbahn 
Großteils im Ordensklinikum Linz 
absolviert. Wir freuen uns, erstmals 
in unserer Ordination – neben den 
inzwischen fast schon zum Ordinati-
onsalltag gehörenden Studentinnen 
und Studenten – eine promovierte 
Medizinerin einen Teil ihrer Ausbil-
dung begleiten zu dürfen.

Der HÄND steht all jenen zur 
Verfügung, die Wochentags ab 
14 Uhr bzw. am Wochenende 
oder an Feiertagen dringend 
einen Arzt benötigen.
Er wird im wesentlichen von 
den Hausärzten des jeweiligen 
Sprengels (in unserem Fall Alten-
berg, Alberndorf, Engerwitzdorf, 
Gallneukirchen und Unterwei-
tersdorf) sowie zusätzlichen 
Allgemeinmedizinerinnen und 
-medizinern besetzt.
Je nach Notwendigkeit kann 
eine telefonische Beratung, eine 
Untersuchung in der Ordination 
des jeweiligen Arztes oder bei 
immobilen Patienten auch ein 
Hausbesuch erfolgen.
Dieser Dienst ist unter der Not-
rufnummer 141 erreichbar und 
ausschliesslich für akute Anlie-
gen gedacht, die nicht bis zur 
nächsten regulären Ordination 
des eigenene Hausarztes warten 
können.

HÄND: 
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Altenberg wird Natur im Garten-Gemeinde
Naturnahes, ökologisches Gärtnern schützt die Umwelt und fördert die heimische 
Artenvielfalt. Das Agrarressort des Landes unterstützt dabei mit der Aktion 
„Natur im Garten“ mittels Oö. Gartentelefon, Gemeindeberatungen und gezielter 
Bewusstseinsbildung. 

Autorin: Elisabeth Gierlinger

Ziel ist es, Gärten und Grün-
räume gesund zu halten, 
indem bewusst auf Pestizide, 

chemisch-synthetische Düngung 
sowie Torf verzichtet wird, hei-
mische und ökologisch wertvolle 
Pflanzen verwendet werden und 
Nuturelemente in die Gärten Einzug 
halten. Im Idealfall gibt es auch ein 

„wildes Eck“ im Garten und somit 
einen wichtigen Lebensraum für die 
Pflanzen- und Tierwelt.

Privatpersonen, die ihre Gärten 
nach diesen ökologischen Kriterien 
pflegen, können Teil dieses Netz-
werkes werden und machen dies 
mit der „Natur im Garten“-Plakette 
sichtbar. 

Die Anmeldung erfolgt über das Oö. 
Gartentelefon unter 
0732 / 7720-17720 oder 
ooe@gartentelefon.at, wo man 
auch Infos über die zu erfüllenden 
Kriterien bekommt. 

In Altenberg gibt es schon einige 
Gärten, die ausgezeichnet sind. Wir 
wollen wachsen und starten daher 
eine Aktion für Altenbergerinnen 
und Altenberger, die sich um eine 
Plakette für ihren Garten bewerben 
wollen. 

Alle Interessierten sind herzlich 
eingeladen, sich bei Frau Silvia 
Schwarz am Gemeindeamt unter 
silvia.schwarz@altenberg.at bis 
Ende Mai zu melden. 

In Folge wird es dann Informationen 
zu den Kriterien und zum Organisa-
torischen geben, es kommt jemand 
von der Fachstelle beim Land zur 
Gartenbesichtigung und für die 
Plakette selbst ist ein geringer Ma-
terialkostenbeitrag zu entrichten.

Altenberger Gemeinderat beschließt Beitritt zu Natur im Garten

Auch im öffentlichen Bereich 
gibt es ein Umdenken. Im-
mer mehr Gemeinden stellen 

ihre Grünraumbewirtschaftung um 
und werden „Natur im Garten“-
Gemeinden. Auch Altenberg geht 
diesen Weg.

Mit einstimmigem Beschluss des 
Gemeinderates erfolgte in der Sit-
zung vom März die Zustimmung 
zum Beitritt und wir erhalten somit 
die Auszeichnung „Natur im Garten-
Gemeinde“.

Wir bekennen uns damit zur um-
weltfreundlichen und ökologischen 
Gestaltung und Pflege unserer 
öffentlichen Grünräume, ohne Gift 
und chemisch-synthetische Dünger 
- zum Schutz unserer Böden und 
Gewässer und für mehr Lebensqua-
lität für Mensch und Tier!

Bei der Anlage von neuem Grün-
raum oder der Umgestaltung beste-
henden öffentlichen Grüns werden 
standortgerechte, regionaltypische 

und ökologisch wertvolle Pflanzen 
verwendet. Damit tragen wir zum 
Erhalt der Lebensräume für eine 
artenreiche Pflanzen- und Tierwelt 
bei.

Die feierliche Verleihung der Aus-
zeichnung für die Gemeinde soll 
im Rahmen einer Veranstaltung 
erfolgen.
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Gastfamilien gesucht!
Liebe Familien, 

als bildungsorientierter und gemeinnütziger Verein “YFU Austria – Interkultureller 
Austausch” wollen wir mit Schüleraustausch die Welt näher zusammenbringen – doch erst 
durch unsere weltoffenen ehrenamtlichen Gastfamilien wird dies möglich!

Im September erwarten wir für das Schuljahr 2023/24 rund 20 Austauschschüler*innen 
aus aller Welt, die hier zur Schule gehen und bei ehrenamtlichen Gastfamilien wohnen 
werden. Nach diesen Gastfamilien mit Interesse an interkulturellem Austausch suchen 
wir gerade! 

Wer kann Gastfamilie werden? Grundsätzlich ist jede Familie und auch jedes Paar für die 
Aufnahme eines Gastkindes geeignet. Man stellt ein Bett, Verpflegung und - das ist das 
wichtigste - einen großes Herz und einen Platz im Familienleben zur Verfügung. Was dadurch 
entsteht ist nicht nur interkultureller Austausch, sondern eine lebenslange Verbindung 
über Grenzen hinweg! 

Gerade in Zeiten wie diesen halten wir die Durchführung von Schüleraustausch-Programmen 
für unheimlich wertvoll - um damit Jugendlichen Hoffnung und Perspektiven zu bieten und
zu mehr interkulturellem Verständnis und Toleranz beizutragen. YFU - "Youth for 
Understanding" - wurde nach dem 2. Weltkrieg mit genau diesen Zielen gegründet und wir 
stehen auch heute noch genauso dahinter und dafür ein. Wir freuen uns, wenn Ihre Familie 
ein Teil davon wird!

Unter gastfamilien.yfu.at finden Sie weitere Informationen zu unserem Gastfamilien-
Programm. Über die Website kann auch unsere kostenlose Infomappe bestellt werden. 
Auf unserer Website können Sie außerdem auch bereits in den Kurzbeschreibungen der 
Austauschschüler*innen schmökern, die im September zu uns kommen werden. 
Detailliertere Informationen (und Fotos) zu den einzelnen Gastkindern erhalten Interessierte 
auf Anfrage.

Wir veranstalten derzeit außerdem Donnerstags von 17 bis 18 Uhr regelmäßig Online-
Infotreffs, bei denen Sie alle Ihre Fragen stellen können und laden Sie ganz herzlich dazu ein!

Sehr gerne informieren wir Sie auch telefonisch oder über E-Mail persönlich und unver-
bindlich! Wir freuen uns über Ihre Kontaktaufnahme! 

Mit herzlichen Grüßen, 
Annika Tapler & Margarethe Bendix
YFU-Gastfamilienteam 

YFU AUSTRIA – Interkultureller Austausch 
Tulpengasse 5/1 | 1080 Wien 
T: +43 1 890 1506 | M: gastfamilien@yfu.at 

Mehr Informationen finden Sie unter yfu.at 
sowie auf Facebook und Instagram.

Die Höhe des Zuschusses 
sieht eine Ermäßigung der 
Jahreskarte für Familien von 

20,- Euro und eine Jahreskarte für 
Erwachsene von 10,- Euro durch die 
Ausgabe von GUUTE Gutscheinen 
am Marktgemeindeamt vor. Bitte 
kommen Sie mit Ihrer Jahreskarte 
ins Bürgerservice. Dort bekommen 
Sie die GUUTE-Gutscheine ausge-
händigt.

Die Freibadsaison naht, daher dürfen 
wir Sie daran erinnern
Es gibt wieder einen Zuschuss für die Jahreskarte des Freibades Gallneukirchen.

Autorin: Anita Pfarrhofer

Gastfamilien gesucht!
Liebe Familien, 

als bildungsorientierter und gemeinnütziger Verein “YFU Austria – Interkultureller 
Austausch” wollen wir mit Schüleraustausch die Welt näher zusammenbringen – doch erst 
durch unsere weltoffenen ehrenamtlichen Gastfamilien wird dies möglich!

Im September erwarten wir für das Schuljahr 2023/24 rund 20 Austauschschüler*innen 
aus aller Welt, die hier zur Schule gehen und bei ehrenamtlichen Gastfamilien wohnen 
werden. Nach diesen Gastfamilien mit Interesse an interkulturellem Austausch suchen 
wir gerade! 

Wer kann Gastfamilie werden? Grundsätzlich ist jede Familie und auch jedes Paar für die 
Aufnahme eines Gastkindes geeignet. Man stellt ein Bett, Verpflegung und - das ist das 
wichtigste - einen großes Herz und einen Platz im Familienleben zur Verfügung. Was dadurch 
entsteht ist nicht nur interkultureller Austausch, sondern eine lebenslange Verbindung 
über Grenzen hinweg! 

Gerade in Zeiten wie diesen halten wir die Durchführung von Schüleraustausch-Programmen 
für unheimlich wertvoll - um damit Jugendlichen Hoffnung und Perspektiven zu bieten und
zu mehr interkulturellem Verständnis und Toleranz beizutragen. YFU - "Youth for 
Understanding" - wurde nach dem 2. Weltkrieg mit genau diesen Zielen gegründet und wir 
stehen auch heute noch genauso dahinter und dafür ein. Wir freuen uns, wenn Ihre Familie 
ein Teil davon wird!

Unter gastfamilien.yfu.at finden Sie weitere Informationen zu unserem Gastfamilien-
Programm. Über die Website kann auch unsere kostenlose Infomappe bestellt werden. 
Auf unserer Website können Sie außerdem auch bereits in den Kurzbeschreibungen der 
Austauschschüler*innen schmökern, die im September zu uns kommen werden. 
Detailliertere Informationen (und Fotos) zu den einzelnen Gastkindern erhalten Interessierte 
auf Anfrage.

Wir veranstalten derzeit außerdem Donnerstags von 17 bis 18 Uhr regelmäßig Online-
Infotreffs, bei denen Sie alle Ihre Fragen stellen können und laden Sie ganz herzlich dazu ein!

Sehr gerne informieren wir Sie auch telefonisch oder über E-Mail persönlich und unver-
bindlich! Wir freuen uns über Ihre Kontaktaufnahme! 

Mit herzlichen Grüßen, 
Annika Tapler & Margarethe Bendix
YFU-Gastfamilienteam 

YFU AUSTRIA – Interkultureller Austausch 
Tulpengasse 5/1 | 1080 Wien 
T: +43 1 890 1506 | M: gastfamilien@yfu.at 

Mehr Informationen finden Sie unter yfu.at 
sowie auf Facebook und Instagram.
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Öffnungszeiten: 

Montag:  08 - 11.00 Uhr  nur an 
Schultagen 

Die Öffnungszeiten am Montag 
können alle LeserInnen nutzen, 
Vorrang haben die Schüler der 
Volksschule.

Dienstag:  15.00 - 18.00 Uhr 
(nur an Schultagen)
Freitag:      17.00 - 19.00 Uhr            
Samstag:   18.30 - 19.30 Uhr
Sonntag:    08.15 - 11.00 Uhr

Bitte beachten Sie die geltenden 
Covid-Schutzmaßnahmen!

Neues aus der Bibliothek

Autorin: Sandra Lackinger

Sie dauerte 3 Wochen und war 
in Module unterteilt. Nach 
dem ersten regionalen Teil in 

Oberösterreich wurden die beiden 
anderen Teile im BIFEB/Strobl am 
Wolfgangsee absolviert. Neben 
Modulen über Bestandsarbeit, Öf-
fentlichkeitsarbeit und Informatio-
nen über rechtliche Vorgaben war 
auch der Austausch zwischen den 
teilnehmenden Bibliotheken sehr 
wichtig. Während der Ausbildung 

Im Lesekreis wird am Mittwoch, 
10.05.2023 um 19:00 Uhr das 
Buch „Felix Blom“ von Alex Beer 
besprochen. 

Am Dienstag, 13.06.2023 um 19:00 
Uhr folgt das Buch „Ich bin Circe“ 
von Madeline Miller.

Lesekreis am 10.05.2023 
und am 13.06.2023

war ein Projektbericht über eine 
Bibliotheksarbeit zu machen und zu 
präsentieren.
Margit Reindl erstellte eine Vorla-
ge für einen Jahresbericht. Damit 
können die aktuellen Bestands- und 
Entlehnzahlen und Veranstaltungen 
eines Jahres erfasst und präsentiert 
werden. Der erste Jahresbericht 
liegt aktuell in der Bibliothek Alten-
berg zur Ansicht auf.

Sandra Lackinger hat die Syste-
matik der Bibliothek in die „Öster-
reichische Systematik der öffentli-
chen Bibliotheken“ umgearbeitet. 
Dafür wurden die Bücher, Spiele 
und Tonies neuen Systematiken 
zugeordnet und 
die Etiketten ge-
tauscht.   

Margit Reindl und Sandra Lackinger haben die 
Ausbildung zur „ehrenamtlichen Bibliothekarin“ 
abgeschlossen.



15

Die Pfarrcaritas - Krabbelstube Altenberg 
bietet Schülerinnen einen 
Praktikumsplatz
SchülerInnen der BAFEP Linz absolvieren ihr Praktikum, 
im Rahmen ihrer Ausbildung zur Elementarpädagogin, 
regelmäßig in der Pfarrcaritas - Krabbelstube Altenberg. Autorin: Pamela Sandner

Bildungsthema

Die Aufgabe der Begleitung und 
Anleitung der SchülerInnen 
wird von der gruppenführen-

den Pädagogin übernommen.
Einerseits haben die SchülerInnen 
spezifische Angebote und Aufga-
ben, die seitens der Schule gestellt 

werden, zu erfüllen. 
Andererseits können eigene Inte-
ressen und Stärken eingebracht 
werden.
An erster Stelle stehen aber na-
türlich die Bedürfnisse der Kinder 
und die fixen Rituale der Gruppe, 
die den Kindern Geborgenheit und 
Sicherheit vermitteln.
Durch eine regenmäßige, genaue 
Absprache zwischen Pädagogin und 
Schülerin, gelingt eine gute Zusam-
menarbeit, wodurch für die Gruppe 
viele positive Aspekte entstehen. 
Schülerinnen lernen unseren Alltag 
und die Bedürfnisse der Kinder gut 
kennen wodurch sie Vertrauensper-
sonen der Kinder werden und diese 
liebevoll begleiten und unterstützen 
können. 
Einfallsreiche und kreative Ideen 
der Schülerinnen sind eine Berei-
cherung bei Bildungsangeboten. 
Durch eine einfühlsame und ge-
fühlvolle Art werden sie eine Un-
terstützung im Alltag und bei der 

individuellen Betreuung der Kinder. 
Die Katzengruppe musste sich 
gerade von ihrer Schülerin verab-
schieden. Elisa Mayr absolvierte ihr 
diesjähriges Praktikum bei uns in 
der Krabbelstube. 
Mit Wissen über die pädagogische 
Arbeit in der Krabbelstube, Einfüh-
lungsvermögen für die Kinder und 
tollen Angeboten, unterstützte und 
bereicherte sie die Katzengruppe.
Wir sind froh, Schülerinnen ein 
Stück auf ihrem Weg begleiten und 
lehren zu können und bedanken uns 
für ihre liebevolle Unterstützung!

Die Ferienspiele sind bei den 
Kindern sehr beliebt und 
bieten eine tolle Möglichkeit, 

ihre Freizeit aktiv und sinnvoll zu 
gestalten. 

In diesem Jahr finden die Ferien-
spiele zwischen dem 10.07.2023 
und dem 09.09.2023 statt.
Wir freuen uns, wenn sich ver-
schiedene Vereine und Firmen an 
den Ferienspielen beteiligen und 
dadurch das Programm noch bunter 
und vielfältiger gestalten. 
Falls Sie Interesse haben, sich an 
den Ferienspielen zu beteiligen, 

wenden Sie sich bitte an die zustän-
digen Organisatoren: Alina Flamind 
(alina.flamind@altenberg.at) und 
Evelyn Enzenhofer (evelyn.enzen-
hofer@altenberg.at)

Wir wünschen allen Kindern und 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
viel Spaß bei den diesjährigen Al-
tenberger Ferienspielen!

Ein Anmeldetermin für die Ferien-
spiele wird noch bekanntgegeben. 
Wir informieren Sie rechtzeitig 
darüber, wann und wo Sie Ihre Kin-
der für die Ferienspiele anmelden 
können.

Auch in diesem Jahr finden in Altenberg bei Linz 
wieder die beliebten Ferienspiele statt. 

Ferienspiele 2023
Autorin: Alina Flamind
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Neues von der Sportunion DSG Altenberg

UTC Altenberg Tennis News

Sektion Tennis

Autor: Martin Peter

Sektion Fußball
Die Sektion Fußball sucht genau DICH Autor: Matthias Schiffmann

Die Sommer-Meisterschaft für 
die allgemeine Klasse star-
tet am Samstag, 6. Mai, die 

Spieltermine unserer Mannschaften 
werden in der Vitrine am Freiplatz 
ausgehängt. Wir würden uns über 
viele interessierte Zuseher sehr 
freuen!

Anfang April starteten wir mit dem 
Auswintern der Freiplätze. Witte-
rungsabhängig wird die Freiluftsai-
son ca. Ende April starten können. 
Die Schlagwand neben den Plätzen 
ist jedoch bereits zugänglich!

Für die anstehende Sommersaison 
sind die Planungen der Trainings-
gruppen fast abgeschlossen, wir 
freuen uns aber jederzeit über 
Interessierte in allen Alters- & 

Spielklassen. Falls Sie Interesse 
an einem professionellen Training 
haben, wenden Sie sich bitte für 
nähere Auskünfte an Herrn Adrian 
Aigner unter 0676/9196755.

Wir sind für unsere Freiplatzanlage 
aktuell noch auf der Suche nach 
einem Platzwart. Moderne Arbeits-
geräte werden für die jeweiligen 
Tätigkeiten selbstverständlich zur 
Verfügung gestellt, die Entlohnung 
auf Stundenbasis erfolgt nach indi-
vidueller Vereinbarung. Für nähere 
Informationen und bei Interesse 
bitten wir Sie um Kontaktaufnahme 
mit Herrn Jürgen Rehberger unter 
0664/6156938. 
Wir freuen uns über Ihre Bewer-
bung!

Weitere News 
rund um den Al-
tenberger Tennisverein, sowie die 
aktuell offene Stellenausschrei-
bung, werden ebenfalls regelmäßig 
auf Facebook unter „UTC Altenberg“ 
veröffentlicht. 

Ein großer Dank gilt unseren Spon-
soren, die uns auch heuer wieder 
großartig unterstützen! Vielen Dank 
an euch!

Die Liste aller Sponsoren ist unter 
folgendem Link zu finden: www.uni-
on-altenberg.at/tennis/sponsoren

Im Jahr 1968 wurde die Sportuni-
on in Altenberg gegründet. Jahre 
der Aufbauzeit mit vielen Höhen 

und Tiefen liegen bereits hinter uns. 
Heute präsentiert sich die Sektion 
Fußball als moderner Verein mit 
engagierten Funktionären, Trainern, 
Spielern sowie vielen Helfern in ver-
schiedensten Aufgabenbereichen 
und einer rundherum erneuerten 
und modernen Sportanlage.

In den letzten Jahren wurde die 
Sektion immer größer, sportliche 
Erfolge, im Jugend- wie auch im 
Erwachsenenbereich, sorgten da-
für, dass wir immer professioneller 
wurden. 

Im Jugendbereich sind aktuell 130 
Kinder wöchentlich mehrmals im 
Training und freuen sich über ein 
lustiges, sportlich wertvolles und 
abwechslungsreiches Training. 
Im Erwachsenenbereich umfasst 
der Kader aktuell 43 Spieler. Sie 
schafften vor vier Jahren den Auf-

stieg in die Bezirksliga und spielen 
seitdem in der sechsthöchsten Liga 
von OÖ. Um den Spielbetrieb wei-
terhin aufrecht erhalten zu können, 
werden immer wieder helfende 
Hände benötigt. 

Ob als Hilfsschiedsrichter, Eintritts-
kassier, Platzwart, Spielbegleiter 
oder Kantinenhelfer, an jedem 
Spieltag von der KM/1b, aber auch 
im Kinder- und Jugendbereich sind 
dutzende ehrenamtliche Funktio-
näre und Helfer im Einsatz. Gerade 
Schiedsrichter sind wichtig, denn 
ohne einen Unparteiischen kann 
ein Spiel nicht angepfiffen werden. 

Das Ziel ist es auch weiterhin Fuß-
ball auf hohen Niveau in Altenberg 
anbieten zu können. Genau deshalb 
brauchen wir Unterstützer die sich 
Zeit für den Verein nehmen und uns 
in den unterschiedlichsten Funktio-
nen unterstützen.

Haben wir dein In-
teresse geweckt? 
Dann melde dich bei 
unserem Sektions- oder 
Nachwuchsleiter. (Erreichbarkeiten 
findet ihr auf unserer Homepage 
(www.union-altenberg.at) 
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Saisonstart der Bike Union Altenberg

Sektion Rad
Autor: Stefan Weilguni

Am Samstag, den 25.3.2023 
sollte der heurige Saisonstart 
der Bike Union Altenberg 

stattfinden. Schlechte Witterungs-
bedingungen zwangen uns aber 
zur Verschiebung der offiziellen 
Eröffnung. 
Dennoch ließen es sich einige weni-
ge Unerschrockene nicht nehmen, 
eine Runde bei winterlichen Verhält-
nissen zu drehen. 
Noch widriger stellte sich das Wet-
ter zu Beginn der Karwoche dar, 
als am 1.4. die schon traditionelle 
Rennradausfahrt nach Passau am 
Programm stand. Zahlreiche wet-
ter- und vor allem wasserfeste Rad-
ler nahmen die mehr als 200 km bei 
Regen in Angriff um nach kurzem 
Frühstück (!) in Passau nur kurz 
nach Mittag wieder zurück zu sein. 
Obwohl echtes Bike-Wetter immer 
noch auf sich warten lässt, gibt es 

aber schon jetzt die Möglichkeit, 
jeden Mittwoch um 18.00 Uhr bei 
der Raml-Stube zu den Ausfahrten 
in verschiedenen Gruppen je nach 

Leistung zu fahren und anschlie-
ßend den Bike-Abend bei einem 
Getränk bei der Raml-Stube aus-
klingen zu lassen.

Am Samstag 15. April 2023 
gab es das erste Heimspiel 
in der diesjährigen Bundes-

ligasaison. Zu Gast war mit SU 

ESV Seiwald Edla (ST) gleich eine 
extrem starke Mannschaft, die vor 
einigen Wochen in Amstetten den 
Staatsmeistertitel auf Eis gewonnen 
hatte.
Mit der großartigen Unterstützung 
durch das Publikum (ca. 150-180 
Zuschauer) konnten aber unsere 
Stocksportler schlussendlich 2 
wichtige Punkte (Spielergebnis 
6:4) für den weiteren Verlauf der 
Bundesliga-Meisterschaft erzielen 
und sich über einen gelungenen 
Auftakt freuen.
Erfreulich ist auch, dass wir uns 
auch über den Nachwuchs keine 
Sorge machen müssen, da der erst 
18-jährige Jakob Wolfinger (Sohn 
des Sektionsleiters) als Ersatzspie-
ler zum Einsatz kam und ohne „er-
kennbare“ Nervösität seine Aufgabe 
bravourös meisterte.  
Wer sich persönlich von den guten 
Leistungen unserer Stocksportler 
überzeugen möchte, hat heuer noch 
zweimal die Möglichkeit. 

Bernhard Schwarz, 
Josef Leitner, Jakob Wolfinger

                  Reinhard Schwarz, Gerhard Wolfinger

Bravo, Bravo, Bravo, erstes Heimspiel und gleich ein großartiger Sieg!

Sektion Stocksport

Autor: Gerhard Pfarrhofer

Näheres gibt es wie immer auf der 
Homepage: www.union-altenberg.
at
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Kletterscheinprüfung 2023
Kletterscheinprüfung erfolgreich bestanden

Sportthema

Für alle Beachvolleyballbegeis-
terten, groß und klein, wird es 
ab Anfang Mai bis September 

professionelle Beachtrainings auf 
den Beachvolleyballplätzen in Al-
tenberg geben. Ein paar Plätze sind 
noch verfügbar, also bei Interesse 
schnell unter 0650 4148494 oder 
dem QR Code anmelden und einen 
Trainingsplatz sichern. 

An folgenden Trainingsterminen 
sind noch Plätze frei: 
Mo: 16:00 - 17:30 Mädels Anfänger
Di: 19:30 - 21:00 Erwachsene
MI: 16:30 - 18:00 
Mädels Fortgeschrittene
Mi: 20:00 - 21:30 Erwachsene
Do: 16:00 - 17:30 Burschen
FR: 15:00 - 16:30 Erwachsene

Auch zu unseren Turnieren diesen 
Sommer heißen wir euch herzlich 
Willkommen, egal ob als SpielerIn 
oder ZuschauerIn. 

Am 24.06.2023 findet unser 4er 
Mixed Turnier statt. Hier wird wieder 
ein Ortsmeister gekürt und außer-
dem für sportliche Unterhaltung, 
Verpflegung und jede Menge Spaß 
gesorgt. 
Das Turnierwochenende im 2er 
Herren und 2er Damen Modus ist 
vom 26.-27.08.2023. Genaueres zu 
unseren Veranstaltungen findet ihr 
auch jederzeit auf unseren Social-
Media-Kanälen wie Facebook: VC 
Union Altenberg und Instagram: @
vc_union_altenberg

Ab Oktober soll auch für die jungen 
Burschen ein Volleyballtraining in 
der Halle angeboten werden. Der 
fixierte Trainingstag und weitere 
Infos werden noch bekannt gege-
ben. Bei Interesse und Fragen bzgl. 
Jugend-Volleyballtraining bitten wir 
um Kontaktaufnahme mit unserer 
Jugendreferentin Katharina Kofler 
(Tel: 0650/9306060).

Autorin: Bettina Almesberger

Sektion Volleyball

Die Beachsaison beginnt!

Dreizehn Jungkletter*innen, im 
Alter von acht bis vierzehn 
Jahren, sind seit Samstag, 

18. März stolze Besitzer eines Klet-
terscheines. 

Der Kletterschein dient als Basis zur 
Risikominimierung im Klettersport 
und wird im Rahmen der Aktion "Si-
cher Klettern" des Österreichischen 

Alpenvereins durchgeführt. Bei der 
Prüfung stehen die Grundkenntnisse 
des Kletterns, die Kletterregeln und 
der sichere Umgang mit Kletterpart-
ner und dem Sicherungsgerät im 
Vordergrund. Prüfer Georg Reiter 
war mit den gezeigten Leistungen 
zufrieden, so konnte er allen 13 
Prüfungskandidat*innen am Ende 

der Prüfung den Kletterschein „To-
prope“ bzw. „Indoor“ aushändigen 
und in strahlende Gesichter blicken.
H e r z l i c h e n  D a n k  a n  a l l e 
Jugendbetreuer*innen, die rund 
zwei Monate lang die Kinder und 
Jugendlichen vorbereitet haben 
und wesentlich zu diesem Erfolg 
beigetragen haben.

Autor: Manfred Grillnberger
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Autor: Manfred Grillnberger

Dort absolvierten sie ver-
schiedenste Workshops wie 
„Mitgl iederwerbung und 

Wochenendseminar 2023

Funktionärsnachfolge“ oder „Zeit-
management“, damit unser Vor-
stand den Mitgliedern das Beste 

bieten und ermöglichen kann. Na-
türlich waren auch weitere Landju-
gendgruppen des Bezirks dabei. Da-
durch entstand ein reger Austausch 
mit anderen Funktionären. 

Dieser anstrengende Tag fand mit 
einem guten Abendessen und einer 
Jugendmesse einen würdigen Ab-
schluss. Mit diversen Kartenspielen 
fand im Anschluss noch ein „Kräf-
temessen“ zwischen den diversen 
Landjugenden statt.  Gestärkt durch 
ein ausgiebiges Frühstück ging es 
am nächsten Tag gleich weiter mit 
dem Landesbeitrag über „Lebens-
raum Natur-LJ auf grüner Tour.“ Mit 
einem enormen Wissenszuwachs 
ging es für die beiden jungen Män-
ner zurück nach Altenberg.

Am 18. März ging es für zwei unserer Leitungskreismitglieder zum 
Wochenendseminar der Landjugend Urfahr-Umgebung nach Saxen. 

Neues vom Zwergerlberg
In den letzten Wochen drehte sich bei uns am Zwergerlberg alles 
um das Thema Ostern. 

Mit viel Freude haben wir 
gemeinsam gesungen und 
Ostereier bemalt, mit denen 

wir dann die Bäume und Sträucher 
vor dem Pfarrheim in bunte Oster-
sträucher verwandelt haben. Und 
natürlich hat auch der Osterhase 
wieder eine Kleinigkeit für unsere 
Spielgruppenkinder versteckt.

Am 20. Mai findet wieder unser 
Kofferraumflohmarkt am Sport-
platz statt. Bei Schönwetter bieten 
wir da die Möglichkeit Kleidung, 
Spielsachen, Deko usw. direkt aus 
dem Kofferraum zu verkaufen. 
Für das leibliche Wohl unserer 
Besucher*innen wird natürlich auch 
wieder gesorgt. Anmeldung per 
Mail an flohmarkt.zwergerlberg@
gmx.at oder bei SMS/Whats App an 
0681/81322786 (Sandra Thumfart)

Die Kräuterwanderung mit Karola 
Gangl findet am 26. Mai statt. Um 

15:00 treffen wir uns beim Pfarr-
heim und machen gemeinsam eine 
kleine Wanderung in Altenberg 
(auch für Kinder geeignet). 

Projekt Shuuz: Jedes Jahr werden 
mehrere Millionen tragfähige Schu-
he weggeworfen. Dabei gibt es auf 
der Welt viele Menschen, die sich 
keine neuen Schuhe leisten können. 
Wir haben uns daher entschlossen, 
bei der Alt-Schuhe-Sammlung von 
Shuuz mitzumachen. Schachteln für 
die Sammlung der Schuhe stehen 

im Familientreff 
und im Pfarrheim zu den jeweiligen 
Öffnungszeiten bereit.

Alle Details zu unseren Angeboten, 
Informationen und Anmeldungen 
zu laufenden Veranstaltungen gibt 
es auf unserer Homepage (www.
zwergerlberg.com)

Euer Team vom „Zwergerlberg“ Spie-
geltreffpunkt Altenberg bei Linz

Autorin: Nina Freyenschlag
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Neues von den Feuerwehren
WEBER Seminar – Verkehrsunfall

Autor: Gerald Gschwandtner

Hydraulische Rettungsgeräte 
und Rettungssysteme sind 
vielseitige Werkzeuge für den 

täglichen Einsatz unter härtesten 
Bedingungen. Die Anwendungen 
setzen eine gründliche Ausbildung 
voraus.
Im Seminar der Firma Weber 
Hydraulik wurde die Feuerwehr 
Altenberg die Grundlagen der pa-
tientengerechten Unfallrettung in 
Verbindung mit einsatztaktischen 
Möglichkeiten theoretisch und prak-
tisch geschult.

In sieben Unterrichtsstunden wur-
den Standard-Einsatz-Regeln sowie 
die Themen Erstöffnung, Versor-
gungsöffnung und Befreiungsöff-
nung theoretisch behandelt. 

Im Anschluss wurden diese Inhalte 
und die Vorgehensweise bei der 
patientengerechten Unfallrettung 
in unterschiedlichen Situationen 
geübt.

Das Vereinbarkeits-Problem 
ist längst bei den Vätern 
angekommen – und das ist 

auch gut so! Nicht nur wollen Vä-
ter verstärkt am Aufwachsen ihrer 
Kinder aktiv teilnehmen, sie tun es 
auch zunehmend – um natürlich 
umgehend ebenfalls auf die Ver-
einbarkeitsproblematik zu stoßen. 
Aber so wie es für Mütter nicht 
damit getan ist, einfach Zeit für die 
Berufstätigkeit zu erkämpfen (und 
alles wird gut), ist es für Väter nicht 
ausreichend, zwei Monate Elternzeit 
zu beantragen und ansonsten alles 
in den alten Strukturen, vor allem 
den alten Denkstrukturen, zu be-
lassen.

Der Männertherapeut Björn Süfke, 
Jahrgang 1972, hat in seinem Sach-
buch „Männer. Erfindet. Euch. Neu.“ 
die Krise moderner Väterlichkeit 
intensiv thematisiert. In seinem 
Geschichtenband „Papa, Du hast 
ja Haare auf der Glatze!“ zeigt der 
dreifache Vater auf humorvolle Wei-
se, dass Vatersein das größte Aben-
teuer im Leben eines Mannes ist. 
Sein Vortrag verbindet die gesell-
schaftliche und die psychologische 

Analyse mit pointierten Familienge-
schichten und ist so ein flammendes 
Plädoyer an alle Väter, sich mit ihrer 
ganz eigenen Vaterschaft neu zu 
erfinden. Denn ein Papa kann eben 
vieles ersetzen – aber nichts kann 
einen Papa ersetzen.

Dienstag, 23. Mai, 
von 19.00 bis 21.00 Uhr
Wissensturm Linz, 
Kärntnerstraße 26, 4020 Linz

"Väter.erfindet.euch.neu" mit Björn Süfke
Vortrag mit Diskussion - in Präsenz- und Onlineformat

alternativ als Onlineveranstaltung
Zielgruppe: Väter und alle, die an 
Erziehungsthemen interessiert sind

Preis: 10 Euro (Anmeldung erfor-
derlich)

Oktoberfest und Frühschoppen wurde verschoben! 
Neuer Termin ist der 30.09. und 1.10.2023
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Obmann Leo Hirtenlehner 
durfte neben 50 Vereins-
mitgliedern als Ehrengäste 

Vizebürgermeisterin Anna Schinagl,  
Pfarrassistent Franz Pamminger 
und den Ehrenbürger Ferdinand 
Kaineder begrüßen.

Bis auf den Kassier sind seit der Ver-
einsgründung noch alle Vorstands-
mitglieder aktiv und sie wurden wie-
der einstimmig für weitere 4 Jahre 
gewählt. Aufgrund von Corona fiel 
die Generalversammlung vor 2 
Jahren aus, daher gab es ausführ-
liche Berichte der letzten 4 Jahre 
vom Obmann Leo Hirtenlehner, der 
Schriftführerin Anna Schwarz und 
dem Kassier Fritz Höglinger.

Bgm. Anna Schinagl würdigte die 
Arbeit des Vereines, sie bedankte 
sich für den Erhalt des Brauchtums 
und der Volkskultur in unserer Ge-

Jahreshauptversammlung am 22. März 2023

meinde und auch über die Grenzen 
hinaus und sie würdigte im Beson-
deren das soziale Engagement der 
Volkstanzgruppe.

Franz Pamminger erläuterte in 
seiner Ansprache den Namen „Gra-
nit“, der den Namen von 
seinem körnichten An-
sehen habe, es sei das 
Höchste und das Tiefste, 
die Grundfeste unserer 
Erde. Im Granit vermutet 
Goethe (1749-1832) die 
ersten festen Anfänge 
unseres Daseins, die auch 
noch unerschüttert blei-
ben, wenn in der Ferne 
Vulkane toben.

Josef Angerer übereichte 
jedem Vorstandsmitglied 
ein kleines, selbstgebas-
teltes Geschenk.

Am 19. März 2003 wurde der Verein „Tanz-und Brauchtumsgruppe Altenberger 
Granit“ gegründet, fast auf den Tag genau nach 20 Jahren fand die  
9. Jahreshauptversammlung im Gasthaus Prangl statt. 

Beim Fotorückblick wurden wieder 
sehr viele Erinnerungen von Aus-
flügen, Auftritten, Aktivitäten und 
diversen Feiern wach.

Worum geht es:
Ich wollte und will die 
sozialen Beziehungen, die 

geistigen, sprachlichen und kör-
perlichen Fähigkeiten fördern und 
möglichst lange erhalten.
Wir starten mit einer Kaffee-Ku-
chenrunde, anschließend gibt es 
Training für Herz-Hirn-Gedächtnis-
Konzentration-Merkfähigkeit-Reak-
tion und Psychomotorik.

Gespräche über aktuelles Gesche-
hen,  singen und lachen haben 
genauso Platz. Zu einem vorge-
gebenen Thema wird reihum erin-
nert und erzählt. Unsere Übungen 
beziehen sich inhaltlich auf das 
jeweilige Tagesthema. z.B. Hausar-
beit früher/heute, mein erstes Geld, 
Angst-Mut, mein schönster Tag

Mit diesen Treffen wird die Haus-
gemeinschaft - für jene, die dabei 
sein wollen - gestärkt und das ge-

Autorin: Margit Söllradl

Seit das „Betreubare Wohnen“ in Altenberg besteht, gibt es für die Bewohner/
innen das Angebot der Erzähl- u. Biografierunde.

Gesprächsrunden im Betreubaren Wohnen

genseitige Unterstützen im Alltag 
erleichtert.

Autorin: Mathilde Hirtenlehner
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Heuer dürfen wir unsere The-
aterfreunde im Sommer im 
Katzjaga Stadl begrüßen. 

Das Volkstück mit Gesang „Der 
Meineidbauer“ von Ludwig Anzen-
gruber wird als Freilufttheater auf-
geführt. Der Schriftsteller, Theater-
autor und scharfe Gesellschaftskri-
tiker, Ludwig Anzengruber verstand 
es mit seinem aufmerksamen Blick 
für Menschen in seinen Theaterstü-

Theater-Highlight im Katzjaga Stadl
Nach unserem erfolgreichen Start in das Jahr 2023 mit dem 
Jugendstück „Elvis lebt“ sind die Vorbereitungen für unsere 
nächste Produktion seit einigen Wochen am Laufen.

Autor: Anton Aichberger

cken viel Interessantes über deren 
Verhaltensweisen festzuhalten und 
ermöglicht uns dadurch nach 150 
Jahren noch einen Blick auf die Le-
bensweise der Menschen aus dieser 
Zeit. In diesem Drama behandelt er 
moralische Verfehlungen und deren 
Auswirkungen auf das eigene Leben 
sowie auf das der jungen Genera-
tionen.

Günther Wagner erzählte mit 
einer Foto- und Filmpräsen-
tation von seinem Trip mit 

dem Motorrad durch Südamerika. 
Im voll besetzten Pfarrsaal ließ 
Günther die Besucherinnen und 
Besucher an seinem Abenteuer 
teilhaben, seine Frau Petra sorgte 
für das leibliche Wohl der Gäste.
Der Kabarettabend mit Walter Kam-
merhofer ist leider schon ausge-
bucht, wir möchten jedoch zu einem 
weiteren Highlight einladen: die 
Quetschwork family präsentiert 
unter dem Motto „Kratz’n wenn’s 
juckt!“ Songs mit kreativen Texten 
und kabarettistische Moderationen, 
gespickt mit Wortspielen und spitz-
findigen Bemerkungen.
Freuen Sie sich auf einen unterhalt-
samen Abend und reservieren Sie 
gleich Karten unter www.akzent.
altenberg.at. 

Kulturverein AKZENT 
feiert 25 Jahre!
Das Jubiläumsjahr des Kulturvereins AKZENT hat mit 
einem spannenden Reisebericht begonnen. 

Autorin: Angela Strasser

Konzert Quetschwork family am 19. Mai 2023 um 19.45 
Uhr im Gasthof Prangl. Einlass ab 19.15 Uhr.

Damit dieser unverwechselbare Au-
tor für Volksstücke nicht ganz von 
den Bühnen verschwindet wollen 
wir ab 30.6.2023 sein Drama im 
Katzjaga Stadl unserem Publikum 
zeigen und es auf eine Zeitreise ins 
späte 19. Jahrhundert entführen.
Der Kartenvorverkauf startet Ende 
April auf unserer Website unter 
www.theater.altenberg.at
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Bühnenbild im Katzjagastadl einer älteren Produktion
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Frühjahrskonzert in Oberbairing
Am 31. März lud der Musikverein Altenberg zum 
Frühjahrskonzert beim Wirt z’Bairing. Im frühlingshaft 
geschmückten Saal blieb kein Sitzplatz leer. Autorin: Stefanie Kiblböck

Akko Sisters AG I
Kammermusik / Akkordeon 1. Preis

Sophie und Theresa Lehner, 
Akkordeon

Lehrperson: Karin Küstner, 
Landesmusikschule Gallneukirchen

Ensembleleitung: Karin Küstner

Prima la Musica Preisträger

Altenberg:
Jonas RIENER 
– diatonische Harmonika, I
1. Preis
Lehrperson: Doris Reiter

Herzliche Gratulation an die erfolgreichen 
Teilnehmer*innen beim diesjährigen Landes-
wettbewerbes PRIMA LA MUSICA!

Die Musikkapelle präsentierte 
unter der Leitung von Will-
helm Luckeneder ein sehr 

abwechslungsreiches Programm. 
Die Marketenderinnen führten unter 
dem Motto „Jubiläumsjahr - 125 
Jahre Musikverein Altenberg“ kurz-
weilig durch den Abend.
Neben Märschen, einem Walzer und 
einigen modernen Stücken, zeigten 
die Trompeter Franz Seyr, Roland 
Brandl und Reinhard Weissengru-
ber im Solostück „Trompetengold“ 
ihr Können. Lucia Hammer, Chris-
tina Weissengruber und Caroline 
Schwarz sangen „Glick“ von den 
Poxrucker Sisters und wurden dazu 
von der Blasmusik begleitet. 
Das Jugendorchester der Musikver-
eine Altenberg und Reichenau-Hai-
bach-Ottenschlag gab mit „Journey 
through the Highlands“ und „Heal 
the World“ zwei sehr stimmungs-
volle Stücke zum Besten und erhielt 
dafür tobenden Applaus. Dirigiert 
wurde das Jugendorchester von 

Viola Mayr und Julia Luckeneder. 
Einige Jungmusiker:innen erhiel-
ten Auszeichnungen zum bestan-
denen Leistungsabzeichen. Zum 
Abschluss bedankte sich Kapell-
meister Willi Luckeneder, welchem 
selbst die Freude am Musizieren 
ins Gesicht geschrieben stand, bei 
den Musiker:innen für den tollen 
Einsatz. 
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                                Altenberger Spargel  
                                       DER Spargel aus dem Mühlviertel 
                                  
                             Voraussichtlicher Erntebeginn Ende April 
                        
                                                       Ab- Hof- Verkauf Montag, Mittwoch und Freitag 
                                                                   15.00-18.00 Uhr 

                                                                 In Selbstbedienung täglich     
                                                                          8.00-20.00 Uhr  
 

                                                                    Höglinger Evelyn und Andreas    
                                                             Kitzelsbach 6   4203 Altenberg  
                                                                         0699/19213746 
                                                 www.andeve.at         info@andeve.at  

 

Fleischerei Johannes Traunmüller e.U. 
Schmiedgasse 2 | 4203 Altenberg |Tel.: 07230/7224 

Website: https://www.fleischerei-traunmueller.at/ | E-Mail: office@fleischerei-traunmueller.at  

 
Wir verstärken unser Team!  
Verkäufer/in für Fleisch und Wurst (ab sofort) 
 
Wir bieten: Teilzeit: 15 bis 25 Stunden/Woche 
 fixe Arbeitszeiten, kein Samstag Nachmittagsdienst 
 

Aufgaben: Verkauf von Fleisch- und Wurstwaren,  
 diverse Vorbereitungsarbeiten für das Tagesgeschäft 
 

Kenntnisse: Von Vorteil ist eine Ausbildung im Lebensmittelbereich und Erfahrung  
 im Umgang mit Kunden, jedoch auch Quer- bzw. Wiedereinsteiger/innen 
 

Bezahlung: Laut Kollektivvertrag bzw. Qualifikation und Berufserfahrung ist eine  
 Überzahlung möglich 
 
Wenn Sie Freude im Umgang mit Kunden und Lebensmittel haben, gerne im Team 
arbeiten, gutes Betriebsklima schätzen, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung per Mail an 
office@fleischerei-traunmueller.at bzw. Tel. 07230 7224 oder direkt im Geschäft. 
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Altenberg, Teichstraße 24
Gefördertes Reihenhausprojekt
3 attraktive Reihenhäuser in herrlicher Grünlage
Gestalten Sie Ihr Eigenheim nach Ihren Wünschen!

• ~ 108 m² Wohnfläche
• ~   17 m² überdachten Sonnenterrassen
• ~   51 m² bis 170 m² Eigengärten
• Doppelcarport
• SCHLÜSSELFERTIGE Variante sowie Mitplanung möglich! Ab NUR € 349.000,- *

Baubeginn:  
~ Frühling 2023

* Belagsfertig

Wohnbauförderungsbeispiel: Familie mit 2 Kinder -> € 143.000,-

• Ökologische Bauweise = Zusatzförderung Land OÖ! 
Wohnbauförderung lt. OÖ Wohnbauförderungsrichtlinien

• ZUKUNFT SICHERE -  Energieversorgung: 
Wärme & Warmwasser durch Luft-Wärmepumpe in Kombination  
mit einer Photovoltaik bzw. Solaranlage.

Übergabe:   
~ Sommer 2024

0699 / 11 44 66 66 
 matrix  Immobilien

IMMOSON
Immobilien & Bauträger GmbH

Nutze die Möglichkeit Dich 
während des Zivildiensts für 
Regionalentwicklung, Um-

welt, Klimaschutz und Nachhaltig-
keit zu engagieren und absolviere 
so Deinen verpflichtenden Präsenz-
dienst. Zu den Tätigkeiten gehören 
unter anderem die Umsetzung von 

Zivildiener gesucht!

regionalen Umweltschutzprojekten, 
die Unterstützung bei der Durchfüh-
rung von Veranstaltungen und die 
Betreuung der Social-Media-Kanäle. 

Die monatliche Entschädigung 
beträgt € 440,- sowie die Kosten-
übernahme für ein regionales Ju-
gendticket. Bei Interesse wird um 
baldige Kontaktaufnahme mit Kli-
maregionsmanager Andreas Safron, 
MSc. (kem@sterngartl-gusental.
at , Tel. 0681/20577368) gebeten. 
Mehr Infos zu den Klima-Aktivitäten 
der Region Sterngartl Gusental gibt 
es hier: https://www.sterngartl-
gusental.at.

Die Region Sterngartl Gusental bietet eine Zivildienststelle für ein „Freiwilliges 
Umweltjahr“ 2023/24 an (Eintritt September 2023, Dienstort Bad Leonfelden, 
Dienstdauer 10 Monate).

© JUMP/Bubu Dujmic

Mehr Infos zum Freiwilligen Um-
weltjahr gibt es auf der Website  
https://jugendumwelt.at/fuj-home. 
Wir freuen uns auf Deine Bewer-
bung!
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Fest der Hochzeitsjubiläen 
 

am Sonntag, 04. Juni 2023  
09:15 Festzug mit der Musikkapelle u. Goldhaubengruppe in die Pfarrkirche 
09:30 Feierlicher Festgottesdienst – anschließend gemeinsames Gruppenfoto in der Kirche. 

Nach dem Festgottesdienst gibt es von der Goldhaubengruppe am Kirchenplatz eine 
Agape für die Jubelpaare  

12:00 Gemeinsamer Ausflug - die Buskosten übernimmt die Pfarre Altenberg 

Schärding am Inn 
Europas 1. Brauereischiff 

 

Inkludierte Leistungen:  
• 14:00 Schifffahrt zwischen Schärding und Passau 
• Mittagessen am Schiff: Bratl in der Rein 
• Brauvorführung am Brauereischiff inkl. Verkostung von einem Seiterl Bier 
• 17:30 Mittelalter-Stadtführung durch Schärding  
Dieses Angebot gibt es von der OÖ Touristik zum Kombipreis von € 46,--/Person 
 

Alle Altenberger:innen, die heuer ein Hochzeitsjubiläum (25, 50, 60, 65, 67,5 Jahre) feiern 
und an diesem Fest teilnehmen möchten, sind herzlichst dazu eingeladen. 
Bitte verlässlich bis spätestens 21. Mai 2023 anmelden. 
 

Anmeldung während der Amtsstunden in der Pfarrkanzlei Tel: 07230/7208 bzw. 
pfarre.altenberg@dioezese-linz.at oder bei Herbert u. Anni Aichberger 0680/1572304 oder 
0680/5077909 bzw. herbertaichberger@aon.at. 
                                                                                                                                                   Herbert u. Anni Aichberger 
Fotonachweis: Innschifffahrt Schaurecker / OÖ Tourismus GmbH, Robert Maybach  

MOSTKOST 
Original Altenberger

7. Mai 2023 ab 13:00 Uhr

Für Most & Saft

und bäuerliche
 Schmankerl 

ist gesorgt!
mit den

Altenberger Dorfmusikanten

bei 
Familie Punzenberger

vulgo Huemer z´Breitenfeld
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Ärztlicher Wochenend- 
und Feiertagsdienst 
Bitte am Wochenende beim hausärztlichen Notdienst unter der Telefonnum-
mer 141 anrufen und erfragen, welcher Arzt sich gerade im Dienst befindet. 

Telefonnummern der Ärzte
Dr. Gabriel: 07235/63962
Dr. Kiblböck: 07230/7451
DDr. Pachinger und Dr. Reich: 07230/8008
Dr. Pum & Dr. Streibl: 07235/21922
Dr. Schuster-Zankl: 07235/63039

Termine der 
Eltern-
Mutterberatung
4. Montag im Monat 
22. Mai | 26. Juni | 24. Juli
August: Sommerpause!
25. September | 23. Oktober
27. November 

Veranstaltungstitel Veranstalter Datum Uhrzeit Veranstaltungsort

Babytreff Spiegeltreffpunkt 
Zwergerlberg 04.05.2023 9:00-11:00 Familientreff | 

Bewegungsraum

Tischtennisortsmeisterschaft Sportunion DSG Altenberg 
– Sektion Tischtennis 06.05.2023 08:45 Stockschützenhalle

Frauenfrühstück SPÖ-Ortsgruppe 06.05.2023 09:00 Gasthaus Prangl

Mostkost Ortsbauernschaft 07.05.2023 Familie Punzenberger 
Andrea und Gerald

Maiandacht der kfb mit anschl. 
Jahreshauptversammlung mit Vortrag Pfarre Altenberg 11.05.2023 19:00

Muttertagsfeier Seniorenbund Seniorenbund 12.05.2023 14:00 Gasthaus Prangl

Familiengottesdienst - Muttertag Pfarre Altenberg 14.05.2023 09:30

Frühstückstreff Spiegeltreffpunkt 
Zwergerlberg 17.05.2023 9:00-11:00 Familientreff | 

Bewegungsraum

Erstkommunion/Pfarre Pfarre Altenberg 18.05.2023 09:30

„25 Jahre Kulturverein Akzent“ mit anschl. 
Konzert der „Quetschwork Family“ Kulturverein Akzent 19.05.2023 19:00 Gasthaus Prangl

Kofferraumflohmarkt Spiegeltreffpunkt 
Zwergerlberg 20.05.2023 8:00-11:00 Sport- und 

Freizeitanlage

Blickwinkl Treffen Pfarre Altenberg 24.05.2023 19:00 Pfarrsaal Altenberg

„25 Jahre Kulturverein Akzent – Teil 2“ mit 
anschl. „Kabarett mit Walter Kammerhofer“ Kulturverein Akzent 26.05.2023 19:00 Gasthaus Prangl

Kräuterwanderung mit anschließender 
Verkostung

Spiegeltreffpunkt 
Zwergerlberg 26.05.2023 5:00-17:30 Pfarrsaal Altenberg

Nachwuchs Pfingstcup 26.05. bis 28.05.2023 Sportunion DSG Altenberg 
– Sektion Fußball 26.05.2023

Bundesliga Heimspiel gegen Esternberg Sportunion DSG Altenberg 
– Sektion Stocksport 27.05.2023 16:00 Stockschützenhalle

Pfingstmontag - Pfarrfirmung Pfarre Altenberg 29.05.2023 09:30

Ganztageswallfahrt der kfb+kmb Pfarre Altenberg 31.05.2023

Babytreff Spiegeltreffpunkt 
Zwergerlberg 01.06.2023 9:00-11:00 Familientreff | 

Bewegungsraum

Jubelhochzeiten Pfarre Altenberg 04.06.2023

Volkswandertag Naturfreunde 04.06.2023

Treffen Traktorfans Oberbairing Traktorfans Oberbairing 07.06.2023 Wirt z´Bairing

kfb-Teamsitzung Katholische 
Frauenbewegung 07.06.2023 19:00

Altenberger Eventáge Junge ÖVP Altenberg (JVP) 08.06.2023 Sport- und 
Freizeitanlage

Bronze-CUP der Freiwilligen Feuerwehr FF Altenberg 09.06.2023 Sport- und 
Freizeitanlage

Familiengottesdienst - Vatertag Pfarre Altenberg 11.06.2023 09:30

Frühstückstreff Spiegeltreffpunkt 
Zwergerlberg 14.06.2023 9:00-11:00 Familientreff | 

Bewegungsraum
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Veranstaltungstitel Veranstalter Datum Uhrzeit Veranstaltungsort

Bundesliga Heimspiel gegen Weiz Nord Sportunion DSG Altenberg 
– Sektion Stocksport 17.06.2023 16:00 Stockschützenhalle

Sonnwendfeuer Landjugend 17.06.2023

Sonnwendfeuer der Tranktorfans am Hansn-
Hügel Traktorfans Oberbairing 23.06.2023

Kindernachmittag SPÖ-Ortsgruppe 24.06.2023

4. Sternpilgerwanderung  mit 
Feldfrüchtemesse  

Tanz- und 
Brauchtumsgruppe 24.06.2023 17:30

Volleyballturnier 4er mixed Sportunion DSG Altenberg 
– Sektion Volleyball 24.06.2023 Sport- und 

Freizeitanlage

Frühschoppen FF Oberbairing FF Oberbairing 25.06.2023 Kitzelsbach

Treffen der Wir Gemeinsam-Nachbarschaftshilfe WIR GEMEINSAM - 
Nachbarschaftshilfe 29.06.2023 19:30 Pfarrsaal Altenberg

Theaterstück Meineidbauer - Premiere Theatergruppe 30.06.2023 20:00 Katzjagastadl

Straßenturnier der Sektion Stocksport Sportunion DSG Altenberg 
– Sektion Stocksport 01.07.2023 13:00 Sport- und 

Freizeitanlage

Pfarrausflug 01.07. bis 02.07.2023 Pfarre Altenberg 01.07.2023

Theaterstück Meineidbauer Theatergruppe 06.07.2023 20:00 Katzjagastadl

Theaterstück Meineidbauer Theatergruppe 07.07.2023 20:00 Katzjagastadl

Sommernacht in Rot-Weiß-Rot SPÖ-Ortsgruppe 07.07.2023 Gasthaus Prangl

Theaterstück Meineidbauer Theatergruppe 08.07.2023 20:00 Katzjagastadl

Ersatztermin Volleyballturnier 4er mixed Sportunion DSG Altenberg 
– Sektion Volleyball 08.07.2023 Sport- und 

Freizeitanlage

Grillfest Seniorenbund Seniorenbund 12.07.2023 11:30 Wirt z´Bairing

Theaterstück Meineidbauer Theatergruppe 13.07.2023 20:00 Katzjagastadl

Dämmerschoppen beim Wirt z`Bairing Musikverein 14.07.2023 19:00 Wirt z´Bairing

Theaterstück Meineidbauer Theatergruppe 14.07.2023 20:00 Katzjagastadl

Papa-Kind-Wochenende 14.07. bis 16.07.2023 Spiegeltreffpunkt 
Zwergerlberg 14.07.2023

Theaterstück Meineidbauer Theatergruppe 15.07.2023 20:00 Katzjagastadl

Blickwinkl Treffen Pfarre Altenberg 19.07.2023 19:00 Pfarrsaal Altenberg

Theaterstück Meineidbauer Theatergruppe 20.07.2023 20:00 Katzjagastadl

Kinderferienspiel FF Altenberg FF Altenberg 21.07.2023 Feuerwehrhaus FF 
Altenberg

Ferienspiel FF Oberbairing FF Oberbairing 21.07.2023 Feuerwehrhaus FF 
Oberbairing

Theaterstück Meineidbauer Theatergruppe 21.07.2023 20:00 Katzjagastadl

Theaterstück Meineidbauer Theatergruppe 22.07.2023 20:00 Katzjagastadl

Theaterstück Meineidbauer Theatergruppe 27.07.2023 20:00 Katzjagastadl

Theaterstück Meineidbauer Theatergruppe 28.07.2023 20:00 Katzjagastadl

Theaterstück Meineidbauer Theatergruppe 29.07.2023 20:00 Katzjagastadl

Ferienspiel FPÖ FPÖ-Ortsgruppe 29.07.2023 Ramersdorf 6

Kornmandlfest Landjugend 29.07-
30.07.2023 Preising


